
 

Pressemitteilung 

16.01.2023 

 

Botschaft der 

Bundesrepublik 

Deutschland 

Toom-Kuninga 11 

15048 Tallinn 

www.tallinn.info.de 

 

Goethe-Institut Estland 

Toom-Kuninga 11 

15048 Tallinn 

www.goethe.de/estland 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DEUTSCHFÖRDERUNG IN ESTLAND:  

GOETHE-INSTITUT STÄRKT  DEUTSCHPROFIL AN 

ESTNISCHEN SCHULEN ÜBER PASCH-INITIATIVE 
 

Im Rahmen der Deutschförderung an estnischen Schulen werden die 

Kooperationsvereinbarungen mit der XXI. Schule Tallinn und der Narva Vanalinna 

Riigikool um weitere drei Jahre verlängert. Beide Schulen können damit ihr 

Deutschprofil weiter ausbauen und von der Unterstützung über die Initiative PASCH 

„Schulen: Partner der Zukunft“ der deutschen Bundesregierung profitieren. In Estland 

gehören 16 Schulen dem PASCH-Netzwerk an, weitere zwei befinden sich im 

Kandidatenstatus.  

 

Botschafterin Annette Klein freut sich über die Stärkung des Deutschprofils an estnischen 

Schulen und lädt zur feierlichen Vertragsunterzeichnung am 18.01.2023 in ihre Residenz 

ein: „Die Förderung der deutschen Sprache in Ausland ist zentrales Element der deutschen 

Kultur- und Außenpolitik und ein wichtiger Beitrag, um die guten Verbindungen und 

Beziehungen zu verstetigen und auszubauen. Im Rahmen der PASCH-Initiative unterstützen 

wir Schüler*innen und Lehrkräfte in Estland dabei, Deutsch zu lernen und außerhalb des 

Schulbetriebs an einer Vielzahl von Projekten und Stipendien teilzunehmen. Ich bin dankbar 

für die hervoragende Arbeit des Goethe-Instituts und der Zentralstelle des 

Ausslandsschulwesens, die sich gemeinsam mit dem estnischen Bildungsministerium für die 

Qualität und den Ausbau des Deutsch-Sprachangebots einsetzen.“ 

 

Deutsch als Fremdsprache erfreut sich an estnischen Schulen großer Beliebtheit 

Deutsch als Fremdsprache belegt Platz 3 der meistgewählten Fremdsprachen nach 

Englisch und Russisch – im Schuljahr 2020/2021 haben mehr als 12.000 Schüler*innen 

Deutsch gelernt. Die PASCH-Initiative trägt mit attraktiven Bildungsangeboten zur 

nachhaltigen Qualifizierung sowohl von Schüler*innen als auch von Lehrkräften bei und 

leistet damit einen wichtigen Beitrag für die Zukunft der deutschen Sprache im 

schulischen Bildungskontext. Gleichzeitig eröffnet sie PASCH-Schulen den Zugang zu 

einem weltweiten Netzwerk von engagierten Schulen von Australien bis zur Ukraine und 

schafft vielseitige Chancen für junge Menschen, insbesondere auch für ihren weiteren 

Berufs- oder Bildungsweg: Sehr häufig verfügen estnische Jugendliche nach ihrem 

Abschluss an einer PASCH-Schule über ein so hohes Niveau im Deutschen, dass sie sofort 

ein Studium in Deutschland beginnen können. In Estland gibt es bereits 15 Schulen, die 

dem PASCH-Netzwerk angehören. Weitere zwei Schulen sind Kandidaten für eine 

Aufnahme in das Programm. 
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Mit der Unterzeichnung der Kooperationsvereinbarungen sagt das Goethe-Institut beiden 

Schulen weitere Förderungen und Unterstützungen für die kommenden drei Jahre zu. 

Dadurch können die PASCH-Schulen ihr Deutschprofil stetig ausbauen, Schüler*innen und 

Lehrer*innenan vielen internationalen Projekten teilnehmen und Stipendien-

möglichkeiten nutzen.  

 

Weitere Informationen: 

Anne Kathrin Kirsch,  

Leiterin der Kultur- und Presseabteilung, Deutsche Botschaft 

Mobil: +372 57501295 

Anne-kathrin.kirsch@diplo.de 

 

Helen Aedla 

Beauftragte für Bildungskooperation Deutsch, PASCH-Initiative 

Mobil: +372 5690 5955 

helen.aedla@goethe.de 
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